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Ostermorgen.  Noch   einmal   wol lte  Maria  
Magdalena   Jesus  ganz  nahe  sein.   Weinend  
steht  sie  an   seinem  Grab.  Wie  die  meisten  
von   uns,  d ie  das  auch   erlebt  haben.  Maria  
wil l   Jesus  nahe  sein.   Welchen   Klang   hat 
doch   dieser  schl ichte  Wunsch   nach   Nähe 
seit  zwei   Jahren.  So  viele  sehnen   sich   da
nach,  einander  nah   zu   sein.   Berühren   und  
sich   berühren   lassen,  in   d ie  Arme  nehmen  
und   umarmt  werden.  Es  tröstet  und   wärmt 
und   schützt.  
      Seit  zwei   Jahren   aber  ist  das  Einander
nahSein   vor  a l lem  gefährl ich,  ansteckend, 
verboten.  In   mancher  Wohnung,  in   man
cher  Beziehung,  verkehrt  es  sich   in   quälen
de  Enge,  in   gewaltsame  Übergriffe,  in  
bedrängende  Not. 
      Verunsichert  steht  Maria   da.   Der  große 
Stein   ist  weggewälzt.   „Was  weinst  du?“, 
fragen   zwei   Engel   aus  dem  Grab  heraus. 
Behutsam  fragen   sie,  fürsorgl ich   und   zart.  
Aber  ihre  Nähe  tröstet  Maria   n icht.   Jetzt 
n icht.   „Sie  haben   meinen   Herrn   wegge
nommen,  und   ich   weiß  nicht,  wo  sie  ihn  
hingelegt  haben!“  Maria   hat  a l l   ihre  Hoff
nung   auf  ihn   gesetzt.   Und   jetzt  ist  er  tot.  
Weg.  Nicht  einmal   der  Leichnam  ist  aufzu
finden.  Maria   stel lt  fest:  Jesus  hat  mich   al
lein   gelassen. 
Viele  Menschen   stel len   das  so  fest,  für  sich, 
n icht  nur  an   Gräbern:  Mein   Gott  hat  mich  
al lein   gelassen   lassen.  Da   dreht  Maria   sich  
um  vom  Grab  und   sieht  –  so  wird   erzählt  – 

„Jesus  stehen   und   weiß  nicht,  dass  es  Jesus 
ist.“   In   d iesem  kleinen   Halbsatz  steckt  das 
ganze  Geheimnis  des  Ostertages.  Sie  sieht 
Jesus  stehen   und   weiß  nicht,  dass  es  Jesus 
ist.   Der  Auferstandene  ist  da   und   sie  erkennt 
ihn   nicht.   Während   sie  mit  Haut  und   Haa
ren   verstrickt  ist  in   ihre  Situation,  überwäl
tigt  von   ihrer  Einsamkeit,  gefangen   in   ihrer 
Not     ist  er  längst  da   und   wartet  darauf,  mir 
zu   begegnen.
      Da   hört  sie  ihren   Namen   rufen.  „Maria!“.  
Es  ist,  a ls  ob  der  Ruf  Jesu   wie  eine  ferne  Er
innerung   an   g lückl iche  Zeiten   die  Starre  ih
rer  Seele  durchdringt.   Er  ruft  sie.   Er  ist  es, 
den   sie  so  schmerzl ich   vermisst!   „Mein   Herr 
und   Meister,  mein   Lehrer!“  bricht  es  aus  ihr 
hervor. 
      Jetzt  endl ich   wil l   sie  ihn   berühren.  Umar
men.  Ihn   am  l iebsten   nie  mehr  loslassen. 
Aber  der  Auferstandene  sagt:  „Rühre  mich  
nicht  an,  halte  mich   nicht  fest!“ 
      Das  kl ingt  hart  und   streng.  Ganz  anders  als 
das  l iebevol le  „Maria!“.  „Rühr  mich   nicht 
an!“:  Ein   traurig   vertrautes  Verbot  in   dieser 
Zeit!  Menschen  kommen  uns  vor  Augen,  vol
ler  Sorge,  einsam,  isol iert.  In   den   Kranken
häusern   und   Altenheimen.  Doch  womöglich  
l iegt  ausgerechnet  in   diesem  NichtBerüh
renDürfen  die  Kraft  des  Ostergeheimnisses. 
Nähe,  die  mehr  ist  als  Anfassen   und   Umar
men.  Nähe,  die  auch   dann  gewiss  bleibt, 
wenn  wir  uns  so  wie  jetzt  körperl ich   nicht 
nah   sein   können  oder  dürfen. 

      „Rühre  mich   nicht  an!“  Ohne  dieses  Ver
bot  des  Auferstandenen   bl iebe  Ostern   trü
gerisch   und   missverständl ich.  Ein   Jesus, 
den   Maria   umarmen,  begreifen   und   fest
halten   könnte,  müsste  irgendwann   doch  
wieder  sterben.  Maria   aber  begegnet  dem 
Auferstandenen.  Für  ihn   ist  der  Tod   Ver
gangenheit,  ein   für  a l le  Mal .   Sie  kann   und  
darf  ihn   nicht  festhalten,  a ls  wäre  wieder 
a l les  beim   Alten.  Sein   Leben   ist  n icht  wie 
vorher.   Das  Leben   ist  neu.  Auch   für  uns.  
      Der  Auferstandene  sagt:  „Ich   rufe  dich  
bei   deinem  Namen.  Du   gehörst  zu   mir.   Im  
Leben.  Im   Sterben.  Und   durch   den   Tod   hin
durch.“ 
      Da   passiert  etwas  mit  Maria.   Die  Frau, 
d ie  weinend   am  Grab  stand   und   gefangen  
war  in   der  Welt  des  Todes,  bleibt  n icht  d ie 
Alte.   In   sie  kommt  neues  Leben.  Schon  
jetzt.   Maria   Magdalena   geht  und   verkün
digt  den   Jüngern:  „Ich   habe  den   Herrn   ge
sehen!“  Maria   wil l   es  n icht  für  sich  
behalten.  Sie  muss  davon   erzählen.  Anfas
sen,  berühren,  begreifen   kann   und   darf  sie 
ihn   nicht.   Aber  ihr  Herz  ist  berührt  durch  
die  Liebe  des  Auferstandenen.  Ihr  Leben   ist 
berührt  durch   eine  neue  Aussicht,  d ie  stär
ker  ist  a ls  der  Tod.

Liebe Leserinnen und Leser!
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Die  evangel ische  Kirchengemeinde  FürthSt.   Johannis  sucht  einen/eine  Sekretär/in
(m/w/d)   mit  1 0  Wochenstunden   zum   schnel l stmögl ichen   Eintritt

Ihre  Aufgaben:
•   Mitarbeit  Monatsgruß

 Terminweitergabe  (Gottesdienste,   Veranstal tungen)   an   das  Monatsgrußteam   
 Austrägerl isten   aktual isieren
 Vorbereiten   der  Taschen   für  d ie  Austräger

•   Eintragen   von   Terminen   in   den   OutlookKalender,   sowie  den   evangel ischen
  Terminen   (onl ine)
•   Anl iegen   von   Gemeindegl iedern,   sowohl   telefonisch   a l s  auch   vor  Ort  im   Büro
  bearbeiten   und/oder  weiterleiten
•   Erstel len   von   Urkunden   (Taufen,   Trauungen,   etc.)
•   Al lgemeine  Verwaltungstätigkeiten:

 Ablage
 Erstel len   von   ExcelListen
 Erstel len   von   Serienbriefen   (Ein ladungen,   Geburtstagsbriefe...)
 Erstel len   von   Statistiken
 Erstel len   der  Abkündigungen

•   Umgang   mit  dem   elektronischen   Meldewesen
•   Urlaubsvertretung   für  d ie  Friedhofsverwaltung   (Annahme  von   Trauerfäl len ,

Terminvergabe,   Verkauf  von   Nutzungsrechten   für  Grabstätte  bei   Trauerfäl len)

Ihr  Profi l :
•   Freude  am   Kontakt  mit  Menschen
•   sicheres,   freundl iches  Auftreten
•   versiert  im   Umgang   mit  den   gängigen   OfficeAnwendungen   (MSOffice,   Outlook)

und   offen   für  d ie  Einarbeitung   in   kirchenspezifische  Anwenderprogramme
•  Vertrauenswürdigkeit,   Genauigkeit
•   Zugehörigkeit  zur  evangel ischen   Kirche  oder  einer  christl ichen   Gemeinschaft,   d ie

Mitg l ied   der  AcK  ist

Unser  Angebot:
•   abwechslungsreicher  und   kommunikativer  Tätigkeitsbereich
•   sehr  gutes  Arbeitskl ima
•   Gehalt  nach   dem   kirchl ichen   Tarif  TVL
•   Arbeitszeit:1 0  Stunden   /  Woche;  Arbeitszeiten   nach   Absprache

Ihre  Bewerbung   senden   Sie  bitte  an:
Evang.luth .   Pfarramt  FürthSt.   Johannis 
Pfarrer  Gotthard   Münderlein  
Würzburger  Str.   474
90768  Fürth

oder  per  EMai l :   pfarramt.stjohannis.fue@elkb.de
Für  Rückfragen   kontaktieren   Sie  uns  bitte  unter  091 1   751 770.

Umbau   des  Gemeindehauses

Beerdigungen
Noch aufzubringender  Betrag

                        Noch   aufzubringender  Betrag
                      aktuel ler  Spendenstand

Spendenstand   für  unser  neues
Gemeindehaus

Was  lässt  sich   noch   gebrauchen?
Im  Mai   sol l   es  losgehen.  Die  Sanierung  des  Gem
eindehauses  beginnt  mit  einem  Abbruch.  Schön 
wäre  es,  es  könnte  manches  wieder  verwendet 
werden. 

z.B.  Gute  Fenster  und   Eingangstüren
z.B.  Heizkörper
z.B.  Dachziegel
z.B.  ein   Durchlauferhitzer
z.B.  Handtuchspender
und  vieles  mehr…

Sollten   Sie  Interesse  haben  und   etwas 
Nützl iches  gebrauchen  können,  wenden  Sie 
sich   bitte  an   das  Pfarramt  (Tel .:  091 1   75  1 770)

Kontakte

Evang.Luth.   Pfarramt  St.   Johannis
Würzburger  Str.   474,  90768  Fürth
Tel .   751 770,  Fax.   7568563
Emai l :   Pfarramt.stjohannis.fue@elkb.de

• Büro:   Heike  Reim,  Heike  Weiskopf
DienstagFreitag,   9.001 2.00  Uhr
Montag,   Dienstag   und   Donnerstag,

    1 5.001 7.00Uhr
• Bankverbindung:   Sparkasse  Fürth
IBAN:  DE38  7625  0000  0380  0904  64
BIC:  BYLADEM1 SFU

   

• Pfarrer  Gotthard   Münderlein
Würzburger  Str.   474,  90768  Fürth
Tel .   756671 1
Emai l :   gotthard.muenderlein@elkb.de

• Vertrauensmann   des  Kirchenvorstands
Dietmar  Helm,  Tel .   7531 41

• Kindergarten   Burgfarrnbach
Würzburger  Str.   451 ,   Tel .   753805 
Leitung:  Fritzi   Fronczek

• Kindergarten   Unterfarrnbach
Mühlta lstraße  1 22,   Tel .   72303790 
Leitung:  Anna   Hußenether

• Kinderkrippe
I risweg   1 a ,   Tel .   97794340
Leitung:  U l rike  Hopf

• Jugendausschuss
Alexandra   Eich ler,   Tel .   01 734  1 91 521

• Chor  St.   Johannis  
Monika   Grätz,   Tel .   7568494

• Posaunenchor
Katrin   Marquardt,   Tel .   7593309

• Krankenschwester  
über  Diakoniestation   Fürth,  
Tel .   772069

• Organistin   /  Junge  Kantorei
Doris  Habermann,  Tel .   75681 70

• Mesner,  Vladimir  Gembel  
Regelsbacher  Str.   5,   Tel .   751 770

• Friedhof,   Lars  Lindemann  
Oberfarrnbacher  Str.   1 4,  
Tel .   01 573   2707525
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Ich glaube an Gott, der alle Menschen 
liebt und keine Unterschiede macht.

   Ich glaube, dass er die größte Macht 
hat und alles schaffen kann. Auf ihn 
kann ich mich verlassen, er beschützt 
und führt mich.

   Ich glaube, dass Gott für mich das 
Leben will und nicht den Tod, die 
Freude und nicht die Traurigkeit.

   Und ich glaube, dass er bei mir ist, 
heute und bis in alle Ewigkeit.

   Ich glaube an Jesus und dass er lebt.
Er befreit uns von der Schuld und gibt 
mir und uns allen die Chance neu an-
zufangen.

Amen.

Gottesbi lder
Erarbeitet  während   des  Konfirmandenunterrichts

Beerdigungen
                        Noch   aufzubringender  Betrag
                      aktuel ler  Spendenstand

Konfi rmand innen   und   Konfi rmanden   2022

Konfirmation   am  1 .   Mai
Leonhard   Ammon Lara   Bamberger
Vincent  Bertagna Lil ly  Fischer
Fabian   Fronczek Miriam  Gugel
Tim   Heußinger Li l ly  Hoffmann
Noah   Hopf Eric  Hößler
Alexander  Kaufmann Ben   Kramer

Jona   Lorenz Leon   Schick
Nadja   Schlögl Emely  Schopper 
Maximil ian   Schmidt  Georg   Webersberger

Konfirmation   am  8.   Mai
Maximil ian   Donsberger Christian   Kraus
Bastian   Kundinger Tobias  Lindner
Fel ix  Lorz Johannes  Lorz
Frederick  Prüfer Linn   Richter
Anton   Sindel Elena   Sindel
Paul   Tamme

Gott  ist  wie  ein  Zuhause,  in 

dem  ich  mich  sicher  fühle. 

Gott  gibt  mir  einen  Lichtblick  in  schlechten 

Zeiten,  dann  wenn  alles  hoffnungslos  scheint.

Gott  ist  ein  Bobachter.  Er  sitzt  im  Himmel, 

sieht  alles  und  hilft  mir.

Gott  ist  wie  ein  Computer. 

Er  merkt  sich  alles.

Gott  ist  wie  eine  Wolke,  die  meine  Gedanken 

und  Sorgen  aufnimmt  und  weiterziehen  lässt.

Gott  ist  wie  ein  Adler,  denn  er  beobachtet  und 

wacht  über  mich  und  andere  von  oben.
Gott  ist  mein  Navi.  Er  weist  mir  den  rechten 

Weg  und  schützt  mich  vor  holprigen  Straßen, 

auf  denen  ich  mich  verletzen  könnte.

Gott  leuchtet  auf  uns  Menschen  wie  ein  heller 

Stern  und  weist  uns  den Weg  zu  einem  guten 

Leben.

Gott  ist  wie  eine  Macht,  die  mich  meist 

unbemerkt  leitet. 
Gott  ist  wie  Luft, 

er  ist  überall.



                                 

Mehr Informationen im Internet unter: http://www.fuerthstjohannis.de
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Gottesdienste

Judika,   3 .   Apri l
  9.30 Uhr Gottesdienst  (Ehrensperger)

Palmarum,  1 0.   Apri l
  9.30 Uhr Konfirmandenel terngottesdienst

(Münderlein)

Gründonnerstag,   1 4.   Apri l
Kein   Gottesdienst

Karfreitag,   1 5.   Apri l
  9.30 Uhr Gottesdienst  mit  Abendmahl  

(Münderlein)
1 0.00 Uhr ökumenischer  Kinderkreuzweg   im  

Schloßpark

Ostersonntag,  1 7.   Apri l
  8.30 Uhr Auferstehungsfeier  auf  dem

  Friedhof (Münderlein)
1 0.00 Uhr Gottesdienst  am   Bärengässchen

  (Münderlein)

Ostermontag,  1 8.   Apri l
1 1 .00 Uhr Ökumenischer  Famil iengottesdienst
  in   St.   Marien  (Münderlein)

Quasimodogeniti ,   24.   Apri l
  9.30 Uhr Gottesdienst  mit  den   Pfadfindern  

(Münderlein)

Miserikordias  Domini ,   1 .   Mai
  9.30 Uhr Konfirmation

Atzenhof,   Gottesdienst  im   Bürgerhaus
Karfreitag,  1 5.   Apri l ,  
1 0.45 Uhr Gottesdienst  mit  Abendmahl

(Münderlein)

Besondere Gottesdienste

Gottesdienste  in   den   Altenheimen
1 2.   und   26.  Apri l      Evang.  Gottesdienst
5.   und   1 9.   Apri l      Kath.   Gottesdienst 
1 6.00  Uhr  im   FritzRupprechtHeim
1 6.45  Uhr  im   Wohnstift  Käthe  Loewentha l

Donnerstag,   7.   Apri l ,
1 9.00  Uhr,   St.   Johannis

Kreise und Gruppen 
 

Frauenkreis  Burgfarrnbach
Bitte  Aushang   und   Abkündigung   beachten!

Frauenzeit  Unterfarrnbach
Genauere  Infos  bei   Elisabeth  Vogel, 
Tel.   7905405,  erfragen .

Tanzkreis
montags,  1 4.30  Uhr    1 6.00  Uhr,  Gemeindehaus
Leitung:  Fr.   Dudek,   Tel .   691 908

Seniorengymnastik
montags,  8.45     9.45  Uhr,  Gemeindehaus

NordicWalkingGruppe
freitags,   9.00  Uhr,   im   Fürther  Stadtwald
Treffpunkt:  Parkplatz  Regelsbacher  Str.
Leitung:  Klaus  (Klaro)   Rodewald,   Tel .   751 684

Junge  Kantorei
freitags: 1 5.00    1 5.45 Uhr,  ab  5  Jahre  bis  2.  Klasse

1 6.00    1 6.45 Uhr,  ab  3.  Klasse
Genauere  Infos  bei   Frau   Habermann,   
Tel .   75681 70,  erfragen.
Keine  Proben   während   der  Schulferien!

Chor  St.Johannis
mittwochs,   20.00  Uhr,   nur  in   Absprache  mit 
Monika   Grätz,  Tel .   7568494.
Keine  Proben   während   der  Schulferien!

Posaunenchor
Übungsraum  kann   coronabedingt  nur  kurz
fristig   festgelegt  werden.   Bitte  erfragen .
donnerstags,   20.00  Uhr
Leitung:    Katrin   Marquardt,   Tel .   7593309

Kindergruppen   Burgfarrnbach
für  Kinder  der  1 .      4.   Klasse
Montag   1 6.00     1 7.30  Uhr  im   Mesnerhaus
Genauere  Infos  bei   Alexandra   Eichler,  
Tel .   01 734  1 91 521 ,  erfragen.
Kein   Treffen   während   der  Schulferien!

Pfadfindergruppe  "Ritter  von   Külsheim"
im   Gemeindehaus    für  Kinder  zwischen  
6  und   9   Jahren  
montags,   1 7.30     1 9.00  Uhr
dienstags,   1 7.00     1 8.30  Uhr
Leitung:  Melanie  HerzogGebsattel ,
Tel .   01 70  81 86464
melanie@christlichepfadfinderschaftburgfarrnbach.de

Kein   Treffen   während   der  Schulferien!

Landeskirchl iche  Gemeinschaft
in   St.   Marien
Genauere  Infos  bei   Fam.   Stich,  Tel .   755048, 
erfragen.

Veranstaltungen, Sonstiges
Seniorenfahrt
Am  21 .   Apri l   nach   Rügland,   Besuch   des  Was
serschlosses  und   der  Kirche  St.   Margaretha .  
Nach   dem   Mittagessen   nach   Virnsberg   zu   ei
nem   kleinen   Spaziergang   durch   den   Ort  mit 
Schloss  und   dem   „   Hei l igen   Grab“,   danach   Kaf
fee  und   Kuchen.
Es  gelten  die  zum  Reisetermin  gültigen  Corona
Bedingungen.
Abfahrt: 9.00  Uhr  Haltestelle  Regelsbacher  Str.  

9.05  Uhr   MooswegEcke  Farnstr.  
und   im   Anschluss  nur  bei   Bedarf:  Stadeln  
(wenn   sie  dort  zusteigen   möchten:  bitte  bei  
der  Anmeldung   angeben) .

Anmeldung:   Donnerstag,   7.   Apri l   ab  8   Uhr 
telefonisch   im   Pfarramt:  Tel .:   751 770

Vorschau   auf  weiteren   Fahrten:
Donnerstag,   1 9.   Mai :   Dinkelsbühl   und   der 
LotosGarten   in   Rothenburg
Donnerstag,   23.   Juni :   Freystadt/Opf.

Bitte  beachten!
Die  Termine  der  Gruppen   und   Kreise  können  

sich   coronabedingt  kurzfristig   ändern.
Bitte  Aushang   und   Abkündigung   beachten!

nung   bringen.  Die  Kosten   für  die  Beseitigung  

steigen   dramatisch   auf  das  20fache  der  bishe

rigen   Entsorgungskosten. 

Der  Kirchenvorstand   macht  sich   große  Sorgen, 

wei l   dann   die  Kosten   mit  den   bestehenden  

Grabgebühren   nicht  mehr  aufgefangen   werden. 

Bitte  tragen   Sie  bei   zu   einer  umweltgerechten  

Entsorgung,  indem  Sie  die  Abfäl le  (zu   Hause)  

und   auf  unserem  Friedhof  trennen.  Die  Hinweis

schi lder  zeigen   Ihnen,  was  wohin   gehört.   Für  die 

Umwelt  und   für  den   eigenen   Geldbeutel .

Die  Abfal lbeseitigung   auf  unserem  schönen  

Friedhof  in   Burgfarrnbach   wird   immer  schwieri

ger.   Die  behördl ichen   Auflagen   steigen   an   die 

Güte  des  wieder  zu   verwendenden   Materia ls.  

Kompost  darf  n icht  mehr  durch   Plastik,  Grab

l ichter,  Styropor,  Nägel   und   Draht  verunreinigt 

werden.  Wir  stel len   jedoch   weiterhin   fest,  dass 

Menschen   sehr  sorglos  a l les  ungetrennt  in   den  

Kompost  werfen. 

Dieses  Mischmasch   nimmt  uns  niemand   mehr 

a ls  Kompost  an.   Wir  müssen   es  in   d ie  Verbren

Bitte  trennen   Sie  den   Abfal l   auf  unserem  Friedhof

Diesem  Monatsgruß  liegt  ein  Überweisungsformu
lar  mit  dem  Verwendungszweck  "Jahresgabe"  bei.
Durch   diese  "Jahresgabe"   wird   der  Druck  des 
Monatsgrußes  finanziert,  sowie  unsere  Anteile  an  
den   kirchl ichen   Sammlungen.
Alle  darüber  hinaus  eingegangenen  Gelder  führen 
wir  unserer  Gemeindearbeit  zu.


